Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/5338 


09 . 06 . 76 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Dollinger, Dr. Müller-Hermann, Dr. Narjes, Zeyer, Vehar 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Betriebsbesichtigung und Teilnahme an Personalversammlungen bzw. 
Betriebsversammlungen von Post und Bahn bzw. bei Unternehmen 
mit Bundesbeteiligungen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Die Bundesregierung hat am 6. Mai 1976 auf die Frage des 
Abgeordneten Dr. Jenninger bezüglich des Auftretens von 
Bundeskanzler Helmut Schmidt vor der Personalversamm- 
lung des Postamtes Hamburg-Bergedorf erklärt, daß diese 
Personalversammlung förmlich geschlossen wurde, als der 
Bundeskanzler in der Dienststelle erschien. Wie ist diese 
Antwort mit den Ausführungen des dortigen Personalrats- 
vorsitzenden Horst Sattler zu vereinbaren, der nach den Aus- 
führungen in der Deutschen Post Nr. 9 vom 5. Mai 1976 wört- 
lich erklärte: „Im neuen Personalvertretungsgesetz ist die 
Behandlung tarif-, besoldungs- und sozialpolitischer Themen 
bei der Personalversammlung ausdrücklich vorgesehen. Es 
ist doch keine Parteipolitik, wenn wir den obersten Dienst- 
herrn und Verantwortlichen für die einschneidenden Spar- 
maßnahmen im öffentlichen Dienst die Ursachen und Gründe 
seiner Handlungen darlegen lassen."? 

2. Welche Betriebsbesichtigungen sind für die Zeit bis zum 

3. Oktober 1976 und bei welchen Unternehmen mit Bundes- 
beteiligung (einschließlich Bahn, Post) vorgesehen: 

a) vom Bundeskanzler, 

b) von Bundesministern und parlamentarischen Staats- 
sekretären, 

c) von beamteten Staatssekretären? 

3. An welchen Personalversammlungen und Betriebsversamm- 
lungen bei Unternehmen mit Bundesbeteiligungen sollen in 
der Zeit bis zum 3. Oktober 1976 die unter 2. genannten 
Politiker bzw. Beamte teilnehmen? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, auf Betriebsbesichtigungen 
und Teilnahme an Betriebsversammlungen von Unterneh- 
men mit Bundesbeteiligung vor der Bundestagswahl am 
3. Oktober zu verzichten, um damit ein Beispiel zu geben, 
wie Politik aus Betrieben herausgehalten werden kann? 
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5. Ist die Bundesregierung andernfalls bereit anzuerkennen, 
daß Bundesunternehmen dem gesamten Volk und nicht ein- 
zelnen Parteien gehören, und ist sie deshalb bereit, mit den 
drei Fraktionen des Bundestages gemeinsame Richtlinien bis 
30. Juni 1976 über solche Besuche, soweit sie mit den gesetz- 
lichen Bestimmungen in Übereinstimmung sind, zu verein- 
baren, um den drei Bundestagsfraktionen gleiche Chancen 
einzuräumen? 


Bonn, den 9. Juni 1976 


Dr. Dollinger 

Dr. Müller-Hermann 

Dr. Narjes 

Zeyer 

Vehar 

Carstens, Stücklen und Fraktion 
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